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Wann:  Donnerstag, den 18. August um 11.15 Uhr 

 
Wo:  OT Waldersee / Schwedenwall 
 
Was:  Gedenkfeier am Schwedenwall 
  Am 18.8.2002 brach der Schwedenwall im Osten von  
   Dessau-Waldersee. Schnell erweiterte sich die  
  Bruchstelle auf etwa 70 Meter. Der Stadtteil Waldersee 
  wurde fast komplett überflutet. 
  20 Jahre später, am 18.8.2022, wollen der Bürger- und 
  Heimatverein Waldersee e.V. und der Ortschaftsrat von 
  Waldersee mit dem diesjährigen Walderseefest an diese 
  Katastrophe und die vielfältige Hilfe und zahlreichen 
  Helfer erinnern, die es ermöglichten, die   
  Hochwasserschäden in relativ kurzer Zeit zu bewältigen. 
 
 
 
Wann:  Mittwoch, den 24. August 2022 um 10 Uhr  
 
Wo:  im Johannbau/ehem. Residenzschloss, 1. OG (in der  
   Dauerausstellung „Schauplatz vernünftiger Menschen“) 
 
Was:  Das historische Architekturmodell des Großkühnauer  
   Schlosses (heute Sitz der Kulturstiftung Dessau-Wörlitz)  
   wird nach langer Zeit und auch nur für eine kurze Dauer  
  von seiner Glashaube befreit und dann in die einzelnen  
   Ebenen, Etagen zerlegt.  
   Es eine schöne und äußerst seltene Gelegenheit auch  
   das „Innenleben“ einmal besser kennen zu lernen. Mit  
   dabei ist Robert Hartmann, Leiter der Abteilung  
   Baudenkmalpflege in der Kulturstiftung, der für das  
   Landesamt für Denkmalpflege Sachsen-Anhalt  
   einen Beitrag zur Bauforschung am Schloss  
   Großkühnau verfassen möchte. Dazu benötigt er auch  
   Fotos, die am 24. August angefertigt werden sollen. 
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   Herr Hartmann ist gern bereit, diverse interessante Besonderheiten zum Schloss  
   und auch zum Modell zu erläutern. 
 
 
 
Wann:  Montag, den 5. September 2022 um 10 Uhr  
 
Wo:  Tierpark Dessau (im Verwaltungsgebäude) 
 
Was:  Die dienstälteste und die dienstjüngste Mitarbeiterin des Dessauer Tierparks sind  
   die Themen des Pressetermins.  
  Marion Schüler begeht am 1. September ihr 40jähriges Dienstjubiläum im Tierpark. Vier  
   Jahrzehnte Erfahrungen, viele Erlebnisse, schöne und unschöne. Sie weiß über die  
   beliebte Freizeit- und Bildungseinrichtung viel zu berichten. Einen kleinen Rückblick wird  
   sie zum Pressetermin geben können. 
  Katja Flügel ist erst seit dem 1. August im Tierpark-Team. Sie kümmert sich fortan als  
   Lehrparkpädagogin um all die informativen Angebote, nicht nur für die Schulen, sondern  
   weit darüber hinaus. Sie wird uns einen Einblick in ihre Pläne, ihre Vorhaben für die  
   nächsten Monate geben. Man darf gespannt sein. 
 
 
Ausschuss entfällt 
 
Nach Rücksprache mit dem amtierenden Vorsitzenden des Ausschusses für Feuerwehr, Hochwasser 
und Katastrophenschutz, Herrn Fricke und Nachfrage bei den Mitgliedern des Ausschusses, wird der 
Ausschuss am 30.08.2022  mangels fehlender neuer Themen entfallen. 
Der nächste Ausschuss für Feuerwehr, Hochwasser und Katastrophenschutz findet am 11.10.2022 statt. 
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Mitteilungen 
 
 
Laubsäcke können beantragt werden 
 
Gemäß § 47 Abs. 1 des Straßengesetzes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) haben die Gemeinden,.die Pflicht, 
alle Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage zu reinigen. Diese Verpflichtung kann jedoch die Stadt 
gem. § 50 Abs. 1 Nr. 3 StrG LSA durch Satzung den Eigentümern oder Besitzern der durch öffentliche 
Straßen erschlossenen Grundstücke auferlegen oder sie zu den entstehenden Kosten heranziehen. In der 
Straßenreinigungssatzung der Stadt Dessau-Roßlau sind entsprechende Reinigungsklassen festgelegt. 
In den  Klassen 2, 4, 5 und 9 obliegt dem Anlieger die Reinigungspflicht auf Geh- und Radwegen. 
Die Reinigungspflicht umfasst die Beseitigung von Schmutz, Glas, Laub, sonstigen Verunreinigungen und 
Pflanzenwuchs. Die Unratbeseitigung auf dem Straßenbegleitgrün ist Teil der Reinigungspflicht des 
Gehweges. Zum Straßenbegleitgrün gehören Baumscheiben, Rabatten, Grünstreifen, Pflanzinseln und 
sonstige Teile des Straßenkörpers, die der Pflanzung zugerechnet werden und nicht von der öffentlichen 
Straße getrennt sind. 
Auf  einigen Straßen der Stadt Dessau-Roßlau, welche der Reinigungspflicht durch Straßenanlieger 
gemäß Straßenreinigungssatzung unterliegen, war in den vergangenen Jahren ein erhöhtes Aufkommen 
an Laub von Straßenbäumen festzustellen, dessen Beseitigung für den Anlieger eine besondere Härte 
darstellt.  
Aus diesem Grund können Anlieger, besonders stark betroffener Straßen, zur Unterstützung bis zum 
31.10.2022 einmalig kostenfreie Laubsäcke beim Tiefbauamt der Stadt beantragen. Die Säcke können 
nach Antragsbewilligung bis spätestens 30.11.2022 beim Eigenbetrieb Stadtpflege in der 
Wasserwerkstraße 13 gegen Vorlage des Bewilligungsschreibens in Empfang genommen werden. 
Die Ermittlung, ob eine Unterstützung seitens der Stadt gegeben ist, erfolgt durch den 
Straßenbaulastträger. Dabei wird die Anspruchsberechtigung unter Berücksichtigung der Baumart, der 
Anzahl der Bäume sowie der Baumstandorte beurteilt. 
Die Bereitstellung der Laubsäcke ist eine freiwillige Leistung der Stadt Dessau-Roßlau. Ein 
Rechtsanspruch auf diese Leistungen besteht nicht. 
Die Abholung der Laubsäcke erfolgt an den Abfuhrtagen der Biotonne gemäß den Veröffentlichungen im 
Abfallkalender der Stadt Dessau-Roßlau. Dazu sind die befüllten und verschlossenen Laubsäcke gemäß 
den Regelungen der Abfallsatzung am Straßenrand bereitzustellen. Die Bereitstellung darf frühestens am 
Vorabend des Abfuhrtages erfolgen. 
Die Beantragung der Laubsäcke erfolgt formlos per E-Mail an tiefbauamt@dessau-rosslau.de oder 
schriftlich an: Stadt Dessau-Roßlau, Tiefbauamt, Finanzrat-Albert-Straße 1, 06862 Dessau-Roßlau. 
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Dessau-Roßlau startet die 8. kommunale Bürgerumfrage 
 
Rund 5.000 zufällig aus dem Melderegister ausgewählte Bürgerinnen und Bürger zwischen 18 und 85 
Jahren mit Hauptwohnsitz in Dessau-Roßlau erhalten im September 2022 per Post einen Fragebogen 
zur Teilnahme an der Umfrage. Die Stadtverwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger, die Befragung 
durch ihre Mitarbeit zu unterstützen und den Fragebogen zu beantworten. 
Auf Grund der Corona-Pandemie und der einhergehenden Auswirkungen hat man sich dafür 
entschieden, die für das Jahr 2020 geplante Bürgerumfrage zu verschieben. Die Zeit wurde genutzt, um 
die Fragen zu überarbeiten und zu ergänzen.  
Die Bürgerumfrage ist freiwillig und steht in keinem Zusammenhang mit dem in diesem Jahr 
durchgeführten ZENSUS.  
Die Meinung und Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger ist aber für eine bürgernahe Stadtentwicklung 
von Bedeutung. Mit der repräsentativen Bürgerumfrage soll die Arbeit von Stadtrat und Stadtverwaltung 
für kommende Planungen und Maßnahmen unterstützt werden.  
Seit der ersten repräsentativen Bürgerumfrage im Jahr 1992 fanden diese Bürgerumfragen regelmäßig 
statt und verzeichneten eine sehr gute Rücklaufquote. Wir hoffen auch diesmal darauf. 
Die Teilnahme an der Umfrage ist für die ausgewählten Bürgerinnen und Bürger anonym, somit wird 
sichergestellt, dass alle Belange des Datenschutzes eingehalten werden. 
Die Ergebnisse der 8. kommunalen Bürgerumfrage werden auf der städtischen Webseite unter 
verwaltung.dessau-rosslau.de veröffentlicht. Dort steht bereits der ausführliche Ergebnisbericht zur 7. 
kommunalen Bürgerumfrage zur Verfügung. 
 
 
 
Letzte Chance zur Weiterbildung für Gründungsinteressierte 
 
Experten unterstützen mit Tipps und objektivem Blick auf das Geschäftsmodell 
 
Die Stadt Dessau-Roßlau bietet Gründungsinteressierten letztmalig in diesem Jahr eine kostenfreie 
Weiterbildung an. In dem Vorgründerkurs werfen Experten einen unabhängigen Blick auf die 
Unternehmensideen und Geschäftsmodelle der Teilnehmerinnen und Teilnehmer und helfen mit 
wertvollen Tipps bei allen ihren Fragen.  
Es geht um eine optimale Vorbereitung der Gründung und die Erstellung des Businessplans. Dieser ist 
ein wichtiges Instrument, um v. a. potenzielle Kapitalgeber zu überzeugen. Module wie Rechtsform, 
Steuern, Marketing, soziale Absicherung oder Kosten- und Umsatzplanung stehen im Mittelpunkt. 
Angesprochen sind alle, die mit dem Gedanken spielen, sich im Haupterwerb selbstständig zu machen 
oder bereits im Nebenerwerb selbstständig sind. Der Kurs startet am 7. September und umfasst 60 
Stunden. Er findet mittwochs von 16:30 bis 19:45 Uhr statt. Mit dem erworbenen Wissen können die 
Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer dann im neuen Jahr in die Selbstständigkeit starten. 
Bis auf drei Präsenztermine findet der Kurs als Online-Veranstaltung statt. Die Qualifizierungskurse im 
Programm ego.-WISSEN werden durch EU- und Landesmittel kofinanziert. Der Kurs wird von der IHK 
BIZ Halle-Dessau GmbH durchgeführt. 
Weitere Informationen zu den Kursen und zur Anmeldung können im Amt für Wirtschaftsförderung unter 
der Telefonnummer 0340 / 204 1880 oder per E-Mail unter wirtschaftsfoerderung@dessau-rosslau.de 
erfragt werden. 


